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St. (gillen d)tpette Beilage 311 Xtr. Jf3 6ei Scbtretjer ^rauen=Seiturtg. 3t ZtTârç 1901

Brtet&aften öer ßB&aWtxm.
grau <£. 38. in [P. ©eroifi f)aben ©ie ba§ ooUe

9ied)i, i£)«rt ©oljn cijrcnroortlid) ju oerpflidjtcn, bafi
er 21bftinent roerben mitffe unb com ®uell unb roa§
brunt unb bran bange, fid) fern gu halten Ejabc. ©enn
©te ibrn al§ ©Uroe ba§ Sefcte aufopfern, ba§ fie be«

figett unb fid) nod) einmal für 3af)re lang in§ @r=
merbSleben [türmen, too fie bod) ber SKulje bebürftig
mären, nur um bent ©obn ba§ ©tubium p ermög«
lidjen, fo ift e§ ttnabroeiêbare sfEflid)t be§ ftünglingS,
3)b"en alle ©arantien ju geben, bajj feitte ©tubienpit
rafcb unb erfolgteid) herläuft, urn 3bne" mbglidjft p=
oerläffig eine reirïfame ©tüt)e jit fein für jene ßeit,
ba ©ie Sbren SebenSunterbalt nidjt ntebr ermerben
tonnen. ©iü ber ©obn biefe ©arantien 3bnen n^t
au§ eigener ©inftdjt unb au§ bringenbent ißflid)tgefü()l
bieten, fo mürbe fidjer tein redjtlid) IDenfenber unb
©rfaljrener ^btle" taten tonnen, Qtirerfeitê attf§ Utt=
geroiffe bin ben legten Dîotpfennig p opfern, yn bie«

fem galt fjätte ber Qüngting eben einen attbern $e«
ruf p roäblen. — ®a§ 9Jîutterl)erj ntufi ptr rechten
geit auch feft fein tonnen.

gratt Jt. 5. in ?{. ©ir oermögett tbatfäd)tid)
teine 2tnmafiung barin 51t finbett, roettn bie §au§l)alt§«
gebülfin, einer binbenben 3ufage oorgängig, ju roiffen
roünfdjt, mie fie einlogiert ift. ©in $ad)jimnter mit
liegenbent genfter tann unter Umftänben monatelang
nidjt grünblid) gelüftet roerben, int ©inter unb bei
anbaltenber Diegenpit tann manches ®ad)fenfter eben«

falls nid)t gelüftet roerben — ein Umftanb, ber beffer
geroöljnten SJÎenfdjen auf bie ®auer unerträglich
roerben tann. 3lucf) bie 3luêftd)t auf bie Untertunft
in einem in bie Südje ntünbenben Stlfooen, ber mit
einem Vorhang abgefdjloffen unb bttrch ein auf ben
Etorribor gehenbeS genfterchen fpärlich erhellt roirb, ift
nid)t roeniger als oertodenb. ©ärett bte ©djlafgelegen«
betten für bie häuslichen 2lngefteHten im allgemeinen
ntenfdjenroiirbiger unb behaglicher, fo roürbe eS tauin
als notroenbig erachtet, barauf bejüglidje Nachfrage ju
halten ober ®ebinguitgen p [teilen.

58. <£>. 10. Um 3 hte grage jroecfbienltct) beant«
roorten p tönnen, mühte man perft roiffen, auS roel«
djeit ©eftdjtSpuntten ©ie bie ©he betrachten, ©enn
finanzielle ©rroägungen ben 2tuSfd)lag allein gegeben
haben, fo müffen ©ie bie golgen eben in guter Slrt
ju tragen fudjen.

§err Jr. 58. $eff in ^fen fctjretbt : „S3ee£)re

mid), Slpen mit großer Söcfriebigung mitzuteilen, bah
meine fftefultate mit $r. pommel's hämatogen ganz
»orjttgfhOe roarctt. ®rei gäüe eminenter ^Sfciäifutht
Zeigten in furzer 3dt bie erfreulichfte SSefferung. ®as
gehlen jeber unltebfanten Stebentoirtung, bie fräftige
Steigerung be« SlppetitS madien 3f)r fßräparat zu einem
mertpollén SRequifit bes Slrzneifdjahe«." $epotS in aüen
Slpothefen. [957

gär gcinfcfttttecfer. ©in erfahrener Säfer, ber
feinem ffleruf auS ®efunbheitSrüctftd)ten nicht mehr
oorftehen tann, anerbietet ftdj, Sßrioaten, feinen Sßen«

fionen unb Rotels, roo prima 2trtitel oerlangt unb
geroürbigt roerben, baS 93efte in ßäfe zu befdjaffen unb
nach Siuftrag zwzuftellen. ©anz befonberS empfehlenS«
roert finb oorzüglidje SEilfiter SäScben, in Saiben zu
ä'/a—B Silo. ôauSJFrauen, roeldje ihren SEifdjgenoffen
einmal oon foldjem Säfe oorgefetst haben, roerben nach«
her immer roieber ein fold)eS SäSdjen im Seiler halten
müffen. ©efäHige Offerten unter ©hiffre „Senner"
roerben fdjnett beantroortet. [931

Spengler
£le/çfro-Therapie (neue)

Elektro-Jfomceopaihie „fauter"
Jfaiurheil^unde

Jrfassaffe — ^chwed, Heilgymnastik-

Bodania WolfHaiden
885] Jft. Appenzell Jl.-Jfh.

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 ühr, an Sonntagen 1-2 Lhr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse: Spenglerius, Wolfhalden.

Jordan $ ßie.
60 Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Covertcoat

Homespuns, [»ts
Haassanfertigmig.

Jaquette- und Taillen-Costume
(Genre tailleur) Mäntel.

Annahme jeden Stoffes
zur Verarbeitung.

ÜÄ Reese's
IBa,ckpulver
rf.Iuch9n,Gugolhopf,Backwerk,etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Car! F. Schmidt, Zürich.

Dank
barttes Ostergeschenk, besonders für
Konfirmanden und Firmtöchter. Es sollen
12,000 Stück Taschenuhren, darunter die
feinsten und teuersten, um jeden Preis
noch schnell vor Ostern in Geld umgesetzt

werden. Wir sind bevollmächtigt,
diesen Auftrag auszuführen und
versenden daher zu dem fabelhaft billigen,
ja unglaublich klingenden Preis von nur
Fr. 8. 95 eine echt silberne, hochfeine
und solide Damen- oder Herren-Remon-
toir-Taschenuhr mit amtlichem
Silberstempel 0,800, Marke Auerhahn (elegant

mit Goldrand, reich graviert, Fr. 9.70
statt Fr. 22. —), bei Abnahme von mind.
2 Stück pro Soi te, einzelne 80 Cts. mehr.
Dazu pass, vornehme Golddouble-Ketten
Fr. 3—7. Garantie 2 J., jederzeit kostenfreie

Instandsetzung ev. Umtausch bis
zur vollsten Zufriedenheit. Niemand
bietet dies und verkauft so billig,
deshalb zögere man nicht u. bestelle schnellstens

geg. Nachn. bei Engler & Co., Villa
Salve, Kreuzlingen (Thurgau). [1060

Spécialités
renommées J.KLAUS

Fabriques LE l/li LI; >>•.

»SOLUBLE J.KLAUS

CHOCOLAT
Extra fondant J.KLAUS

Caramel mou
à la Crème

J.KLAUS

Caramels fourres
et. acidulés

J.KLAUS

Gaufrettes
aux fruits J.KLAUS

piS10 J.KLAUS

gor Husten- und Brustleidende
finden in den seit 40 Jahren verbreiteten Dr. J. J. Hohl8 Pektorinen ein
vorzüglich wirksames und von hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes,
angenehmes Hausmittel gegen Hosten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit,

sowie gegen Influenza, Engbrüstigkeit und ähnliche Brnstbeschwerden.
Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp. und Fr. 1.20 durch die
Apotheken, ferner durch die in den Lokalblättern genannten Niederlagen [648

Besser als alles Andere
für Gross und Klein, namentlich für Kinder, Blutarme und
Magenkranke
Ein tausendfach bewährtes und ärztlich empfohlenes Nahrungsmittel

ist eine Tasse [128

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

jjnp pplif in roten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1. 30
Ii III uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1. 20

Von keiner Konkurrenz erreicht!
Erste schweizer. Hafercacao-Fabrik Müller <£ Bernhard, Chur.

Ischias, Hüftweh.
Ich war sieben Monate lang mit Ischias, Hüftweh in Hüfte und Bein rechts

behaftet und gebrauchte vieles, was mir angeraten und verordnet wurde, aber
umsonst. Nur derjenige, welcher selbst an d. Leiden gelitten hat, kann die Qualen
ermessen, welche ich ia dieser Zeit ausgestanden. Zu meinem Glücke schrieb ich,
durch Zeitungsinserate aufmerksam gemacht, an die Privatpoliklinik in Glarns,
welche sich meiner annahm, mich eine Zeit lang br. behand. und mich heilte.
Schmerzen, Steifigkeit u. Mattigkeit sind gänzl. verschw., und das Arbeiten geht
so leicht von statten, wie je zuvor. Ich kann daher dieser Anstalt das beste Lob
erteilen. St. Antönieni. Prätigau, 22. März 1900. Peter Buol, Bauübern. Die Richtigkeit

dieses Zeugn. besch. : St. Antönien, Ascharina, 22. März 1900 Per Gemeinds-
präs.: Christ Buol. Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarns. [623

oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensyrup

bereitet von

Fried. Golliez, Apotheker, in Murten.
Ein 27jähriger Erfolg und die glänzendsten Kuren berechtigen

die Empfehlung dieses energischen Blutreinigungsmittels
als vorteilhafter Ersatz für den Leberthran hei Skropheln,
Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rotem und aufgetriebenem Gesicht etc.

Golliez Nussschalensyrup wird ïou vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, leicht verdaulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel hei allen schwächlichen,
hinfälligen, blutarmen, bleichsüchtigen, an Skropheln oder
Rhachitis leidenden Personen. [992

IPF" Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich
Golliez Nussschalensyrup, Marke der „2 Palmen". In Flaschen
von 3 Fr. und Fr. 5.50, letztere für die Kur eines Monats reichend.

— Erhältlich In allen Apotheken. ————
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l'fflWfOB CYCüm
WHITE OWN NET

Ersatz für Corsets.
Die Platinum Antl-Corset« verbinden

die besten Eigenschaften einer Kör-
perBtiltze mit tadelloser Figur und
absoluter Behaglichkeit. [1008

Wessner-Baumann
ST. «ALLEN.

S. Xwj trurt, Bern.

#*-

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abiall-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

cxxroaoooooQQOoao
^ Gestickte §
0 Tüll- u. Mousseline-
§ Vorhänge
a Englische Vorhang-Stoffe

g * Etamine
g Vorhanghalter
O crème und weiss
£3 (ZaG 192) liefert billigst [898

das

Rideaux - ücrsand - Geschäft

J. B. Nef
zum „Merkur", HE RISAU.

ü T0f~~ Muster franko.
S Angabe der Breiten erwünscht.

q 1 Telephon. ——
OOQQOOOQQOOQQOOC
ja pfnnH Brutto gleich 60—70 stück
IV rlUllU leicht fehlerhafter feinster

Coiktteiwifcn »
versendet gegen Nachnahme von
Ç> r„ das Fabrikdepot der Parfümerle-

U X I • fabrlkeu von Rumpf u. Cie.

A. Heinzelmann, Zürich I u. Rüden.

St. Gillen Zweite Beilage zu Br. ^3 der Schweizer Frauen-Zeitung. 31. März 190!

Briefkasten der Redaktion.
Frau L. M. in Gewiß haben Sie das volle

Recht, ihren Sohn ehrenwortlich zu verpflichten, daß
er Abstinent werden müsse und vom Duell und was
drum und dran hänge, sich fern zu halten habe. Wenn
Sie ihm als Witwe das Letzte aufopfern, das sie
besitzen und sich noch einmal für Jahre lang ins
Erwerbsleben stürzen, wo sie doch der Ruhe bedürftig
wären, nur um dem Sohn das Studium zu ermöglichen,

so ist es unabweisbare Pflicht des Jünglings,
Ihnen alle Garantien zu geben, daß seine Studienzeit
rasch und erfolgreich verläuft, um Ihnen möglichst
zuverlässig eine wirksame Stütze zu sein für jene Zeit,
da Sie Ihren Lebensunterhalt nicht mehr erwerben
können. Will der Sohn diese Garantien Ihnen nicht
aus eigener Einsicht und aus dringendem Pflichtgefühl
bieten, so würde sicher kein rechtlich Denkender und
Erfahrener Ihnen raten können, Ihrerseits aufs
Ungewisse hin den letzten Notpfennig zu opfern. In
diesem Fall hätte der Jüngling eben einen andern Beruf

zu wählen. — Das Mutterherz muß zur rechten
Zeit auch fest sein können.

Frau A. Z. in A. Wir vermögen thatsächlich
keine Anmaßung darin zu finden, wenn die Haushaltsgehülfin,

einer bindenden Zusage vorgängig, zu wissen
wünscht, wie sie einlogiert ist. Ein Dachzimmer mit
liegendem Fenster kann unter Umständen monatelang
nicht gründlich gelüftet werden, im Winter und bei
anhaltender Regenzeit kann manches Dachfenster eben¬

falls nicht gelüftet werden — ein Umstand, der besser
gewöhnten Menschen auf die Dauer unerträglich
werden kann. Auch die Aussicht auf die Unterkunft
in einem in die Küche mündenden Alkoven, der mit
einem Vorhang abgeschlossen und durch ein auf den
Korridor gehendes Fensterchen spärlich erhellt wird, ist
nicht weniger als verlockend. Wären die Schlafgelegenheiten

für die häuslichen Angestellten im allgemeinen
menschenwürdiger und behaglicher, so würde es kaum
als notwendig erachtet, darauf bezügliche Nachfrage zu
halten oder Bedingungen zu stellen.

W. H. 10. Um Ihre Frage zweckdienlich
beantworten zu können, müßte man zuerst wissen, aus welchen

Gesichtspunkten Sie die Ehe betrachten. Wenn
finanzielle Erwägungen den Ausschlag allein gegeben
haben, so müssen Sie die Folgen eben in guter Art
zu tragen suchen.

Kräftigungsmittel.
Herr Ar. W. Keks in Wien schreibt: „Beehre

mich, Ihnen mit großer Befriedigung mitzuteilen, daß
meine Resultate mit Dr. Hommel's Hämatogen ganz
vorzügliche waren. Drei Fälle eminenter Aleichsucht
zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung. Das
Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung, die kräftige
Steigerung des Appetits machen Ihr Präparat zu einem
wertvollen Requisit des Arzneischatzes." Depots in allen
Apotheken. s957

Fiir Feinschmecker. Ein erfahrener Käser, der
seinem Beruf aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr
vorstehen kann, anerbietet sich. Privaten, feinen
Pensionen und Hotels, wo prima Artikel verlangt und
gewürdigt werden, das Beste in Käse zu beschaffen und
nach Auftrag zuzustellen. Ganz besonders empfehlenswert

sind vorzügliche Tilstter Käschen, in Laiben zu
4'/z—6 Kilo. Hausfrauen, welche ihren Tischgenossen
einmal von solchem Käse vorgesetzt haben, werden nachher

immer wieder ein solches Käschen im Keller halten
müssen. Gefällige Offerten unter Chiffre „Kenner"
werden schnell beantwortet. s931

Mö/ HV. HppsnFs// H.-H/i.
Spreoktstttwcke,».»

an IkèâaS-e» 8-S a. 11-12 Là, an SonntaAen 1-2 là,-
von auxivàb'A«» vor5er»A« AninelànLen «vbàn.

Zorâan H Lie.
so Satinkotstr. so

Zllrivb.
8xêàl-k«soliâtt llir eâts

îngl. IliîMz — lomtcuât
iiWSZMZ. s»7g

il»»«s»iik«i-l>xiii>x.

.iWàiiiiilkân-eoào
(genre tailleur) llilàntel.

2ur Verardsituvs-

Mà ^îssss s
s.

?k.Tueà,2uxsUioxt,Lààôrà,sìv.

anerkannt Z/7/' //e/s.
m Ocoxen-, l)sl'àts8s- u. 8pe?si-e'>hsliànxsn.

fàilààlâxe bei Läl''. f. 8àil!!. UM.

Dank
bar-tes Ostergssekenk, besonders kür
konkrmanden unäkirmtöcbter. ks sollen
12,000 Ltüek kasckenukrsu, äarunter die
keiusten und teuersten, um jeàen kreis
nocb sclmsll vor Ostern in Celd umgesetzt

werden. Wir sind dsvollmävktigt,
diesen ttuktrag aus2ukükrsn und
versenden daller 2U dem kabslkakt billigen,
ja ungiavbliek klingenden kreis von nur
kr. 8. 95 eins ecbt silberne, koekkeine
und solide Damen- oder Derren-Kemon-
toii-Iascksnubr mit amtlickem Lilder-
Stempel 0,800, àrke áusrbabu (els-
gant mit Coldrand, reicb graviert, kr. 9.70
statt kr. 22. —), bei itbnabme von mind.
2 Ltück pro Loits, einzelne 30 Cts. msbr.
Darn pass, vornsbme Colddoudle-kstten
kr. 3—7. Karantis 2 ä., jederzeit kosten-
kreis Instandsetzung ev. Dmtauscb bis
2ur vollsten Zukriedenkeit. Diewand
bietet dies und vsrkaukt so billig, des-
bald Zögere man nickt u. bestelle seknsll-
stens geg. I^acbo. bei kngler & Co, Villa
Lalvs, kreualiogen (kburgau). s1060

8peeiol!k,o!>
kEllOIlllllLSl-z

III.î. -

MDMU
enocotär
li.Xtl'Z fnilckoiit

Hämmel mou
à Ikì Oi'ônx?

0!t Ooiclulê?

0aul'rell68
o»x t'i:i>ts

AW^ lllià iiiià ôrilstìôiàkiiàk
linden in den seit 40 äabren verbreiteten Dr. I. d. IlokI» kektorlnen sin vor-
aüglicb wirksames und von bervorrsgendsn ^sr^tsn vislkacb smpkoklenes, an-
gensbmss Hausmittel gegen Dusten, keuvkbuste», bnagenkatarrb und llvlsor-
ksit, sowie gegen lallavn/a, kngbrüstigkett und sknliebe Lrastbssckwerden.
Zu belieben mit Anweisung in Lckaebteln 2U 80 Dp. und kr. 1.20 dureb die
.tpotbeken, kerner durok die in den kokalblattsrn genannten Diedsrlagen s648

kesLei' a>8 allk8 ^ndei'e
kür Cross und klein, namentlieb kür kinder, ölutarms und
Nagenkranks
kin tausendkacb ds«äbrtes und är^tliek empkoblenes blabrungs-
Mittel

iî-it î«»»« s128

RlarRs wsissss
Xsnn pnßf ' in roten Cartons (27 Würkel 54 lassen) à kr. 1. 30
II ul bullt. in roten kaqusten kulverkorm do. à kr. 1. 20

Van livtnvr liaiiliilirt ii? orl eielit l
krsts sckwemer. Daksroacao-kadrik ÄkKttsr ck kiernHerrck, vàr.

>svkíss,
leb war sieben blonate lang mit Isvbla», Dllktwell in Dükto und Lein rscbts

bebaktet und gsdrauebte vieles, was mir angeraten und verordnet wurde, aber um-
sonst, klar derjenige, wslcbsr selbst an d. beiden gelitten bat, kann die (Zualen er-
messen, welcke ick in dieser Zeit ausgestanden. Zu meinem Clücks scbrieb ick,
dureb Zsitungsinserats aukmerksam gemaekt, an die krivatpoliklinik in Claras,
welebs sieb meiner annabm, miek eine Zeit lang dr. dsband. und miob keilte.
Lebmer2vo, Lteillgkeit u. àttigkeit sind gän2l. verscdw., und das Arbeiten gebt
so leiekt von statten, wie je 2uvor. Ick kann dabsr dieser ànstalt das beste bob
erteilen. Lt. àtûnisn i. krätigau, 22. Uär2l900. keter Luvl, Dauübsrn. Die Diebtig-
keit dieses Zeugn, bsscb. : Lt. ttntönisn, àsebarina, 22. När2 1900 ker Csmsinds-
präs.: Lkrist Duol. ltdr. : krivatpoliklinik Claras, kirekstr. 405, Claras. sk23

oàsr

kisvnIiMgkl' glà sil!888lîkslsn^l'llp

doroilot von

krieâ. KollisZ, àpotdeker, ill Kurten.
Lin 27Mki-jA6l- LrfolZ unà àis Alâll^oiiàston Lursiì berseb-

tiZsn ciio LmpksblunA àissss susi'Ziseboii LIutreiviKuvAsillittels
aïs vm-toilbài- Lrsà für «Zen Lodertfiraiì bei 81<roplleln,
kkavliiti8, 8oiiàke, unreinem klut, ^k-emen, sslevkten, Drüsen,
ssautaussvlilag, rotsw uncl aufAstriebeiiew Kesioilt etc.

Kollie? fiussscdülöii^kup «irâ von vielell ier^tôii veràlàn m>â ist îtiigsiiedm
im iwcdmà, leieiit veràiilîell imà ödn« Lkel oâsr Lrdroedsii iu emZeii.

kusgeieivllnetes 8tàrkungsmikel ksi ailsn svllwàviilivken,
tiinsàlligsn, bluisrmen, bloiolisüvlltigen, kìn 8><ropîlôln oà- kka-
okitis loillsàil Lersovsn. s992

IM- tlm blaobalimungen iu vorkiiton, verlange man ausclriiokliok
<M«Iil»v^ zzàv der „2 kalmvn". In klasvlien
von 3 kr. und kr. 5.50, letztere für die Itur eines Iltonats reiotiend.

X

cvcov»
«sirr ows scr

RrssìZi kür Lîorssìs.
Ois PIstlnum tìnN»V«r»«t» verbilläsn

dis dosten Vii«snsok»ktsn siusr kör-
vorstUt2s mit tadelloser ki«ur und
sbsoiutsr Lvks«IIobksit. sivOS

sssrtsr-Lg.ums.rui
«r.

K. X Dorn.

K«-

kür 6 kranken
versenden kranko gegen Itzaebnabm«

dtt°. S K». ». Ili>IàâII-8si!i>n
(ca. 60—70 leiokt bsscbädigts Ltüeke der
keinsten lollette-Leiksn). s846

Lergmaan â Co., Wisdikon-Zürick.

oooooooooooooocxxzo
^ tSsstielitv ^
o lüll- 0. N0U8S61ÌN6-

g VorkSngv
s Wià Vàz-8M
g ^ Ctamine ^
Z VoàANNdAltSr
O vrèi»« i»n<1

ö (?»ii I9Y liefert billigst ksss
das

stiäeaux- (lersanà - geschält

5 v. Xet
0 ,Zàr", NLKI8â

"WE

3 ^nxabe âer Breiten erivûnsekì.
Dvlepboa.

ocxxxxzooooocxxxxzll
4D Ntizntl ^>°utto gieivli 60—70 Ltüvk
Iv tlUllu leiokt febierkakter feinster

coilenenseikn >

versendet xsxsn Daobnebins von
àskîtbrlMpot à kîtrlûwerls-

O r I - làiksil voll lîumpf ll. Lie.
Zurioii l u. Niidsn.



Sdltoßtjer Sraucn-Jeltung — Blätter für örn Ijaitslldirn Kreta

Oamen-, Herren-, Knaben-

fGRÖSSTES^SPEClAL6ESCHAFTotfl SCHWEIZ „kißi7raw^~''
Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.

Meterweite I Massanfertigung. [917
Feina Schneider-, eleg. Schneiderinnen-Arbeiten.

Fertige Jaquette- u. Taillen-Costüme ron 25 Fr; an.

Iccbten uitd anderen
RautkranKcnm

V kann Dr.Iattthy.SigpGiatarzt, bestens
W empfohlen werden^ Auf brieflichesr Verlangen und: Beschreibung, der

Klecliren hat er meiner Frau im August
abhin Mittel gesandtT die ihr ausgezeichnete
Dienste leisteten. Sogleich trat Besserung
ein und nach Verbraueh der Medizinen völlige

Heilung., Mein Wünsch ®t, dass er allen
Fleohtéhkranken bekannt werde. -[858

Madlswyl, den 10. Dez, 1900.' V" Jak. Hirilnirr, Gemeinderat.
- Adresse ; Dr. P. LUthy, Specialarzt, Rliegs-

auschachen, Emmenthal, Kt. Bern.

Bienenhonig
feinsten scbwéizèiischenBltltenhbnig, |

verkauft "mit Garantie für Krtillirtt
,in Btlohgen à 1, 2 u. i> s Kilo à Fr-%40,
per Kilo - 1499. |

Horn ^ B.

- natürlichstes, nachhaltig wirkendes,
billigstes und für den Magen zuträglichstes

Mittel gegen Blutarmut ist nach dem
Urteil medizinischer Autoritäten

Stetsfort in voraüglicbster Quahtät
vorrätig bei [lj022
ts Th. Doiûèhig, Chuii.
^-Eigene FleischtroCknerei in Parpan,

1500 Meter iibhr M^||r

Jährlich erscheinen 2$ helle.

Preis *9 Pfennig.
rlloutane r- iloufUm — ®r?ä|)luuortt—
sljumorrsken ^,3al)lrtiiije allgemein ter=
; ftnnhlidj ge(d]fielieiie Artikel ,aj'9 alien
:Pi[fensgebieten — farbig iUufüierte Jlnf«
fnt;e — Ohne fülle- etu= tittb jtucifeüiger

iaUuPjationen — farbige Hutt|lbtilag.eii.

gine crût ftétttfdtë =='

ftMnifint=JjtitftpjEift.

„ 3
I lung jur

las erBe Äeft iR Mttrb ieie BuçÇÇanb-
44ti|l<Çi }h erfjafteit. "Pc '

»4= llbennementS'
ta nflett ©ottimtntsi uni Solpettage*

SujbhayhhtiifleB,, (pwje .bei.
agen ICoÜanftgÜjtk

'

Parketöl aus der Fabrik von K. Braselmann, Höchst a. M., gesetz¬
lich geschütztes, einziges Mittel für Parketbüden, das
feuchtes Aufwischen gestattet, Glanz gibt, ohne
glatt zu Bein, jahrelang hält, Linoleum konserviert und

auffrischt- Wichsen und Blochen fällt ganz fort; geruchlos und sofort trocken.
Prospekte und Zeugnisse zu Dionsten. (H 6.2153) [942

Generaldépôt für die Schweiz; L,endi & Co., Zürich.

*aj4dag('jM

221
m

*•.<&•» 0\ i Zougrui«. - ig
; Herrn- K A,;?gb»r,,Flawi| (St; $&Kdti)S

tier Magneta-Sflft. den Bio mir sandten, hat
Wunder, gewirkt. .Halte üäpiJiüh,14.rJPäge Hütt-
weh, dass tc.h's kaum aushaltenijkönnfe, und
in Zeit Von 2 Tâgèn War lehr Völlig'davon
befreit. Auoh hatte ich oft den Wadenkrampf;
auch von dem ist keine Spür mehr, seit ich
diesen Wunderstiift trage. Danke Ihnen daher
für, jhre Hülfe.. Beiliegend erhalten Sie 2 Fr.
für zwei weitere Stifte, die ich an Bekannte
abgebe, die an Rheumatismus leiden. [774

- Joh. Krug, Schuhmacher, Malenfeld.

ist unser Corset „Sanitas", Marque déposée Nr. 6300, in gesundheitlicher
Beziehung von grösstem Wert.

Es zeichnet sich durch die porösen Brust- und Seiten - Gummieinsätze aus,
so dass vermöge deren Dehnbarkeit, sowie der angebrachten ganz weichen
Schliesse die inneren Organe nicht den geringsten Druck erleiden, und dabei
graziöseste Figur zum Ausdruck gelangt.

Diese Sanitascorsets sind empfohlen durch die Herren Aerzte Prof. Dr.
Eichhorst, und Prof. Dr. Huguenin in Zürich, und zu erhalten in allen besseren
Corsets- und Konfektionsgeschäften. [821

Corsetfabrik Gut & Biedermann, Zürich und Brüssel.
Zürich 1894 — Diplom — Genf 1896.

Ernste und lustige Sinnsprüche
Das lidele Buch
Petrus als Kastelan an der Himnielspforte (interessante

Novität). Humoristisch, aber decent geschildert
Eine Predigt in Reimen
Lustige Handwerkersprüche in Reimen
Fidele Gantanzeige
Kraust Mausi Predigt
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose. Ein¬

fache, praktische Methode, in kurzer Zeit und ohne
Lehrer geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch.
1 Fr., gebunden

Yollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer
Ratgeber in allen Herzensangelegenheiten, br. 75 Cts., geb.

Der neue Briefsteller für Abfassung von Briefen, Empfeh¬
lungen, Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Vollmachten, Verträgen etc., 260 Seiten; geh.

200 fröhliche Postkarten-Grüsse

1.

Reform Beinkleider
für

Damen und Töchter
1001] empfiehlt
messner-Baumann, St. Gallen.

C°CS)3(bÖ 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 „ 4.—
Pekoe „ 3 30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —» 3.40

Das schweizerische Deklamatorium. 240 Oktavseiten. Urkomische
und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Witze, Theaterstücke.
Broschiert Fr. 1. 50, gebunden Fr. 2. —^

50
.50

Alle 12 Werke nur 5 Fr. [282

Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme durch

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Hübsehe Gelogenheits-Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt a „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à —. 60

'= Prompter Versand per Nachnahme.

844] Verlag und Expedition.

China-Thee, beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3;60 per J/2 kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [718

Carl Osswald, Winterte.

BV Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Neu Neu i

—. 50
1.—

—.50
—. 20
—.20
—. 20
—. 20

1.20

* Brillant-Ocarina. #
Diese echte italienische Brillant-Ocarina

ist aus feinstem ital. Terracotta von einem
musikkundigen Specialisten aus freier Hand
gefertigt, wodurch ein herrlicher Flöten-
ton erzielt wird. Nach dem neuen
Spielsystem sind die schönsten Lieder, Märsohe,
Tänze und Opernmelodien ohne Noteùkennt-
nisse ganz leicht darauf spielbar. (Ueberau

stürmischer Beifall.) Das schönste
Musikinstrument der Neuzeit. Preis mit
Spielmethode nur Fr. 2.75 gegen Marken
franko, Nachnahme 20 Cts. mehr. Harmonisch

abgestimmte Brillant-Ocarinas
für Zusammenspielen: Duett 5Fr., Terzett

Fr. 6. 50, Quartett 8 Fr. (macht riesigen
Effekt). [1021

Fritz Reinhardt
Berthastrasse 16 Zürich Berthastrasse 16

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-*

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
840J Enuenda.

Nachtstühle
gesetzlich geschlitzt.
Hygiein. praktische

Familien - Möbel
elegant, bequem und mehrfaoh
verwendbar. I*. Scheideprger, Bäcker-

straese 11, Zürich III, bei der St. Jakobskirche.

[1004

fjALACTINA
Kindermehl.

5 Ehren-Diplome • 12Grands Prix.
21 Goldene Medaillen.

Erhältlich in Apotheken, Droguerien
und Spezereihandlungen. (II 389 Ï) [890

SBor reichlich einem 3a5re toantte ic6 ntlc© pütfe«
fucfjenb an &e«n 3. 3. !?• SC out) in Seibe, $ot=
fteln, um bon meinem (elt jegn Barren währenben
B5a(Kttleitrrn gefjeül ju werben. SJiach ©ebrnuch
einer fecD&wöchentiichen Äur Würbe ich bottftänblg
gepeilt unb war auch Ii? Sente noté sans gefunb.
iätte SlJtagenfranle wollen fid) fcfjrtftlicf) an Sjerrn
Sßopp Wenbeu; bevfetbe Ift gerne bereit, Such unb
Girageformular foftenloS ju fenben. SDîtnberbemlttetteu
Wirb gerne eine ©rmiijsigung ber flurtaje gewüfitt,

©muta SHiiegg in äßernetbbajfen
702] pr. Slnweit, St. 3üric9.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den lxZüslichen Areis

»amen-, «vfren-, Knaben.

»omsZW, lîlisiià. liovei'eost, luà à
»okse«oi«o I »»«ankoeilgunz. >gl7

k«im Zeiimiilsk-, elsg. Zàìàliim-àà
Fertige àPiette- ». Ia!»e»-t!oàe ra» Rstn »».

lechtea UNÄ LNàN
fiaàaiànVKaon Idè.I>ti».I».v,iZi)vv!aiàrct, destoos

ompkoktoo voreloru.' ^tuk brlokNvkes^ Vorlsog^o on^ IZosokroidnog. âsr
Xiovktôo kat or msiosrXrau im August

abkio KNttoi gvsakdX ckiv ikr ausgocvlokosto
vionsto Ivistotso. Sogldivk trat Nossonong
«irr und oaok Vvrbpauvk dor ktodicinori völ-
iigo Nviloos, klà tVrtosvk st, dass or alleu
Xiooktôokiaokso kvkanot vends. FSbS

lNaà«,i, den Ui. De», lgilll.
IttN. WIedn.ee. (Zomeinderab.

»> Xdnssss! Or, p. tUthp, gxseialarct, lîiîozs»
audahaokon, Xmmoiitkai, Xt. Lern.

kieneànig
keinstsn sodvèicsl-isvksllSIdtvnkonig,
vorkükkl ink lllìrantie lit r Lèliìliëtt
in NUoiihvn à l, 2 n. 4>sXiì<>KXr-st,4l>.
per XU» v ' M. I

llvlPH k.

kîatûrlicbstes, paebkattig wirkendes,
dMzstes und Mr den Klagen cuträglick-
stês Mittel gegen dtntarmut ist naek dem
Orteil mediciniâàvr ttutoritàten

âetskort in vorzügliekstsr^uaiität
vorrätig bei fHS2
M 4d. VMWK 0àà
(ièlgkns Lleisekti-lMnersi in darpan,

lâlill stletor iidèr ' ^

Jährlich erscheinen Zt helle.

?rei§ K«« M so Pfennig.
-lîomane z-7 Honellm — ErOhtungrn —
t Hunioreskà ^ Aahlrtiche allgèkiei» ver-
> stündlich.geschriebene. Aptiket.cuis aile»
Wissensgeiiielen.7^ Darbig illustrierte Auf-
sütze — Sine Mlle ein- und imeiseiliger
Ittnstrationen — Karbige Kunstbeilagen.

c N f /I ^ Yfil k'. '> ' i ^ ^ f--.- "
--- Eine echt deutsche ----

- Familien-Zeitschrift. -D
i rung zur

!as «rSe ätest illhurch jede AuKhand-
Änstchtzt» erhatten.-dMU l'' >

-»àm> Absnnements
à Mèn Sortiimntse und Kslpdrtage-

Hußhgnhlunge»,, sowie hex.
Men PostanstMell.,

?aàM aus don Xadnik von X. kradslmann, lischst a. »., gesstc-
livlr gesvdUtctes, àcigvs hiittvl kUr Oarkstködvo, <las
keinliles dntni^elnn gestattet, Oianc gibt, okoo
glatt cu solo, iadrelaog KNIt, Xinolsnm konserviert unrl

ankkrisodt. tVivkson nnii Uloolion kNIIt ganr. lortl gsruotrios nnâ sofort trookon. Oro-
spoktg unâ ^sugnisss ?lu Oivnstsn. <X t>. 2lö3) i9t2

c^srloi-s.tâsr>ôr kièr àis Sodtvsw: U-ei»«Zi <>«..

ctage-^M »

M

â .Asxr^.t» lt^AàNa«»! Ptl tZsíioii)^
lîor ii>agnà-8Mt. 6sn à inir ssrxlton, dat

Vnnlior. goîlrkt. .Hatt« nänrliöll i4/e»gs Nlllt»
«eli, >iass tlZtl's kaum ànSlrák^Monntv, nn«l
in ?.oit von 2 îagon tear loir völlig'6avon
dokrsid. .Vnn.il tiatto iod oft clon dllailsnkrampl!
anvil von clvm ist keine gpur mellr, seit ivil
«llssen iVuixlsrstikt trage. Oanke Ilinen clslier
kllr, Mrs HUIke, Usilîvgenâ erkalten 8te 2 kr.
Mr r.vvi venters Ktitts, à ivk an Bekannte
adgsbo, <lis an Nksuniatlnums leiclsn. Z774

lsli. Xrugl gvkukmasder, Iblatstiksiil.

ist unser Lorsst ^turczus àèposèe klr. 63V0, in gesunälieitlieker
Lesiàunx von grösstem V/ert.

Ls ksieknet sied àrek à porösen IZiu-t- und Letten - Kummieinsätte nus,
so dass vermöge deren Oetmkarkeit, sowie der nagebraektsu gan? weictieu
Lctitissss die innsrsu Organe nickt den geringsten druck erleiden, und dabei
graciöseste kigur cum Ausdruck getaugt.

diese Lullitascorssts sind empfokien durck die Herren /tercts ?rok Or. Liest-
korst, und drok. Vr. Uuguenîn in lürivk, und cu erstatten in alten besseren
Lorsets- und konkektionsgesebäktsn. sWI
(ZorsStkctbi'i^ Llut à Lisâsi'r»aiii7, 2üric;ti unà Lrüsssl.

ZiUrloli ISS4 — Idtpl»»» — <Zsnt ISS6.

Lklust« uixi lustiK« 8ivu8prüvdv
vus üävl« Itut k
?àu8 ul8 Xà8tvlàll un àvr Limmv^ptort« (intsiesssiits

Novität). IZuworistisâ, adsi- àscsut Assekiläert
Lill« ?rvâiAt in Rsinaen

d«8tlAv llànà«âvr8prûed« in lìoiwen
k'iàvìe LtNntav^viKv
Kruu8i NîìU8i krvàiKt
ver kleine Vo1met8âvr oàsr àei bereàte il^ritn/08e. fiiu-

àeiie, prnktiseìie Netìioàe, in kur^er Aeit unâ niinv
I-edi-er AeiâuiìA ii'anàiscil sprecksn lernen. Lroseli.
1 k'r., Aedunllen

Vnll8tiintli^er Ilivbe8drivk8tvUer, 8t) Oktavseiten. Lin neuer
vntKeber in allen Ler/ensanAsIeZenlieiten, dr. 75 Lts., Asd.

ver vene Vrivk8te11vr kür ^.ìàssunA von lZrisksn, Linpked-
lunAsn, LestellunZen, Inseraten, lìeednunAsn, >Veedseln,
HuittunKen, Vollwaedtsn, Verträgen etc., 260 Leiten, Zed.

200 krödliede ?08ìkarten-àrû88e

I.

lîà ôMIsià
Mr

vamsn und ?öo1itsr
lödil srnpsistltt
Aessner-Vaumann. 5t. Laiien.

cMM IN
Os^ion^'rtiSs, -à°°k«°à

krâktix, vrxisdiss nvà dsltkar.
OrjxinBlvaàurlx per suxl. ?kà. per >/2 k?

0r»vxv ?àos ?r. 4LV I?r. 5 —
Lroksii ?siLos „ 3.60 „ 4.—
?àov

^
„330 „ 3.60

Va8 8edtvvi/eri8elie veklamatorinin. 240 Oktavssitsn. llrknnlisede
unà ernste deàiàte, Deklamationen, Dossen, >Vit/e, Ldeaterstüeke.
Drosediert Lr. 1. 50, Zedunâen Lr. 2.

50
50

^.lls 12 V^Srixs nur 5 ?r. "W> ^82
Lei LinsenàunZ (les DstraZss franko, sonst Xacdnadms ânred

ölikljei'käu5si'5 kuekkanlilung, kreneken.

w»> «mp/'rh/e» «»aere xeckcàV/ a«sAestatfefe»î

stets i»tMo»!me»e

âr âe à —so
/toâ- FZMtsàttttrtMSSvàt« « —. 6S

M om/lter Xersand xer tVaânâme.

844l Dsr/ag^ unas ^x/?sâ'on.

Qualität
LouodouF k'r. 3.60. Xouxou ?r. 3r60 psr l/2

liadatt an >Visàsrvsrkâufsr uuà xrögLsrs ^b-
Qedmer. àster kogtsvkrsi. ^718

Larl 0s8«allj, lilliài'tliui'.
WWà I^ivâsrlax« dei Lîacislmànn,

Klarwords-us. àltvrxàLSs 31, 3î. Q allsN.

/ '

—. 50
1. —

-.50
—. 20
—.20
—. 20
—. 20

1.20

î Lr'ànì-Ocarina., è
I)Î6S0 eolits itaIÌ0llÌ30li<z IZrillant-Ovarlna

i3ì au3 ksiri3ìSni iìal. ^vrravoà von oinOln
rnu3ikkiunâisvii 3pseial!3tsn au3 krvisr Hand
Svksrtist. Bkoduroti ein Iivi'i'ItvI»«»'
t«>» srsielt B^irâ. dsin nsuvn 3pivl-
3V3tsw 3ind dis 3vli003toll I^iedsr, Mr3ods,
^'ân26 und Opsrninslodisn odns I^stsdlcsnnd»
NÌ33S sans lsiodì darank 3pisldar.
»II «t»r>nl»«;t»vr «vlk»ll.) Va3 3 ìi0N3ìS
^lu3ikin3truinsnt dsr ^su^oit. I^rsÌ3 init
8l)islinstk0ds »«»' Ä. 7îZ s^ssn àrksn
kranìco, Raednàins 20 Ot3. rnsdr. Harin«-
ntsot» »K»^v»tt>n>ntv «rtll»iit-4>v»rii>»»
tilr ^»»»»ininvnsptslvi, : Ousìt 5I^r ^sr
2St.ì I^r. 6. 50, Qnarîstt 8 I^r. (rnaekì rissi^vn
Lkkà). ^1021

ôsrtlia3ìra33v 16 Z^UrivI» Lsrttia3tra336 16

l'rs.nsn- nnà OssàlsàtL-
kranklisitsn,

îêrioàLtàrniiA àsdâr-'
niàsrlsiâôn

werden soknetl und billig (auek brisk-
lick) obne ösruksstörung unter strengster
lllskrstion gekeilt von

l)f. w«<!. 1. llîìgiZvr
84.)) dnuenda.

Iàiiilile z?s3àli(;ìi sesekdtTit.
H^sisio. pralîlìi3sìis

- L/ôbeê
sls^ant, bsciusni nnd insdrkaok vor-
^snddar. I'. öäokvr-

3tra^36 11, III, dsi dsr 3t. dsksds-
kirods.

Ki lictsrrrìskl.

S Lkren Diplome - IZkrand! Prix
ZI (ZoiSene theSa.iien

Lrkäitliok in Hpotstoken, llroguorion
und Tpezoroistanöiungen. (stMl) )W

Vor reichlich einem Jaäre want te ich mich hlllfe-
suchend an Herr» I. Z. F. Popp In Heide,
Holstein, nm von meinem seit zehn Jahren währenden
Magenleiden geheilt zu werden. Nach Gebrauch
einer sechswöchentltchen Kur wurde ich vollständig
geheilt und war auch bis heute noch ganz gesund.
Alle Magenkranke wollen sich schriftlich an Herrn
Popp wende»! derselbe Ist gerne bereit. Buch und
Frageformular kostenlos zu senden. Minderbemittelte»
wird gerne eine Ermäßigung der Kurtaxe gewährt,

Emma Rüegg in Wernetsha^sen
7W) pr. Hinweil, Kt. Zürich.
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